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LauchBLatt AusgAbe Juni 2010 KostenLos 

ab 15:00 Uhr auf dem Vorplatz vor dem Bürgerhaus.
Neben viel Leckerem zu essen und zu trinken gibt es ein
Kinderprogramm von 15:30 bis 17:30 Uhr mit Schminken, 
Basteln, Kasperletheater, Kistenklettern, Torwand-
schießen und vielem mehr.
Künstler aus dem Wohngebiet präsentieren auf dem 
LAUCH-KUNST-MARKT ihre Werke. Es lohnt sich.

Draußen Feiern? Aber immer! 
Samstag 19. Juni ist LAuCHFesT

Außerdem in dieser Ausgabe:
Aktivitäten für alle, jede Menge Angebote  à ab Seite 10
Fussball: Unsere Kids starten durch  à ab Seite 18 
Neues zum Sportgelände im Wohnegebiet  à ab Seite 21
Kultur² - Wolfgang Schorlau im Bürgerhaus  à ab Seite 24

und vieles mehr...

Seite 18Seite 8 Seite 27Seite 26
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Wir freuen uns aber über jede Spende!
(Zur Info: Die Druckkosten für dieses Lauchblatt betragen 
1,06 € pro Exemplar)

Hinweis der Redaktion: Mit der Stadtteilzeitung 
möchten wir Sie über all die Themen unterrichten, 
die mit dem Wohngebiet Lauchhau-Lauchäcker 
sowie dem Bürgerhaus in Zusammenhang stehen. 
Hierbei sind wir jedoch auf Ihre Mithilfe ange-
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bürgerHAus

» Neues aus dem Bürgerhaus
 G&A: Das dritte Jahr

Trotz der allgegenwärtigen 
Sparvorgaben der Stadt 
ist es uns gelungen, mit 

dem Stadtteilzentrum Lauchhau-
Lauchäcker im Bürgerhaus und un-
serer 50 %-Stelle in die städtische 
Regelförderung zu kommen. Außer 
dem Personalkostenzuschuss stehen 
uns damit jetzt dauerhaft auch Gel-
der für die Programmgestaltung zur 
Verfügung. Hierfür hat sich unser 
Cheffe, Pit Kungl, besonders aktiv 
eingesetzt, herzlichen Dank!

Auch im vergangenen Jahr wurde das 
Haus wieder intensiv genutzt, gera-
de auch für private Feste und Feiern: 
Lediglich an sechs Wochenenden 
war das Bürgerhaus nicht vermie-
tet (aktueller Belegungsplan unter 
www.lauchhau-lauchaecker.de). Die 
regelmäßig stattfindenden Angebote 
konnten um einen Bauchtanzkurs er-
weitert werden. 

Erstmalig wurde das Bürgerhaus im 
September 2009 auch zum Wahllo-
kal für unseren Wahlbezirk. 

Und die Fotoausstellung „Mein Platz 
in Vaihingen, Frauen im Stadtbezirk“, 
die nach einer kleinen, feinen Vernis-
sage Anfang März für drei Wochen 
im Bürgerhaus zu sehen war, zeigte, 
dass sich das Gebäude auch hervor-
ragend als Galerie eignet. Für diesen 
Event haben wir Bilderschienen an-
geschafft, die nun auf weitere Kunst-
werke warten.

Auf Initiative und mit viel Engage-

Von GELA KoScHEL UnD  
AnnE SEEGEr

ment von Bewohnern unseres Stadt-
teils gab es eine Kinderdisco und 
einen Kochkurs für Jugendliche (s. 
Seite 13).

Ideen, die auf Konkretisierung und 
Umsetzung warten, gibt es reichlich: 
Erwachsenendisco, Fahrradschrau-
berkurs, neue Kochkurse, weiteres 
nachbarschaftsessen, Tauschbörse, 
Percussionworkshop, Vorträge, neue 
Ausstellungen...

neben diesen „könnte-man-machen-
Aktionen“ gibt es aber auch schon di-
verse konkrete Termine:

Am Sonntag, den 4. Juli 2010, •	
findet der Erste Straßenfloh-
markt statt.
Am Freitag, den 15. oktober •	
2010, gastiert am nachmittag 
das Kindertheater coq Au Vin 
aus Berlin im Bürgerhaus.
Kindersachenbazar am 16. ok-•	
tober 2010 (Anmeldung ab dem 
22. September 2010).
Zum dritten Mal werden wir am •	
13. und 14. november 2010 im 
Bürgerhaus eine Schmuck-, Kera-
mik- und Bilderverkaufsausstel-
lung haben.

Leider gab es neben diesen vielen er-
freulichen neuigkeiten letztes Jahr 
aber auch eine sehr traurige Verän-
derung. Durch den Verlust von Hans 

Fragen, Anregungen Kritik
Gela (Gela Koschel) und Anne (Anne 
Seeger) sind hier erreichbar: 
E-Mail: buergerhaus@lauchaecker.de
Telefon: (0711) 23 11 81 2

Austellungseröffnung „Mein Platz in Vaihingen, Frauen im Stadtbezirk“ (Foto: Alexey Kuznetsov)
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Wolff klemmt es häufig mal hier und 
da. Hans hatte es durch seine um-
triebige und quirlige Art geschafft, 
das Haus (ehrenamtlich) immer in 
Schuss zu halten. nach über einem 
halben Jahr macht sich sein Fehlen an 
allen Ecken und Enden bemerkbar: 
Mal wackelt der Wasserhahn, mal 
kratzt eine Tür am Boden, mal geht 
eine Steckdosenverkleidung kaput-
te.... Deshalb brauchen wir dringend 
Unterstützung!

Wer ist handwerklich begabt und 
könnte sich vorstellen für ca. zehn 
Stunden im Monat als „Hausmeister“ 
für ungefähr 100 € im Monat im Bür-
gerhaus nach dem Rechten zu sehen?

Wir freuen uns über Anregungen, 
Fragen und rückmeldungen aller 
Art.  ¢

Die erste Ausstellung fand großen Anklang. Wer sie verpasst hat, kann den zugehörigen Kata-
log im Buchhandel erwerben. (Foto: Alexey Kuznetsov)

Wollen Sie echte italienische Küche genießen, dann 
kommen Sie in die Trattoria da Franco nach Büsnau, 
wo Atmosphäre und südländische Lebensart den Ton 
angeben. 

Bei uns werden Sie mit herrlichsten Speisen aus der 
Kalabresischen Küche, den stets frischen Zutaten und 
der Liebe zum Essen verwöhnt.

Genießen Sie das typisch italienische Ambiente, ob zu 
zweit, als Familie oder bei einer Feier.

Wir bieten insgesamt ca. 200 Plätze, einen separaten 
Raucherraum und zwei Sonnenterrassen.

Die Trattoria liegt am Rande von Büsnau direkt am 
Sportplatz. Dadurch haben Kinder nach einem 
gemütlichen Essen genügend Platz zum Spielen.

Franco und sein Team heißen Sie herzlich 
willkommen.

Trattoria da Franco
Öffnungszeiten:
Die bis So: 11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Kontakt:
Tel. / Fax: 0711 – 681704
E-Mail: trattoriadafranco@online.de
www.zumechtenitaliener.de

PS: Wir bieten Ihnen auch einen Partyservice 

an. Fragen Sie uns

Wanted
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» Veranstaltungen 
Wochenübersicht regelmäßiger Angebote

Im Bürgerhaus finden die ganze Woche über Veranstaltungen statt, die für interessierte Mitbürger und Mitbürge-
rinnen offen sind.
Für einige Veranstaltungen ist es notwendig, sich anzumelden. Die Kontaktdaten sind bei den Terminen aufgeführt.  
Wenn Sie (oder ihr) unsicher sind (seid), sprecht uns (Gela und Anne, siehe Kontakt oben) einfach an.

Montag
10:00 – 12:00 Uhr   Englische Spielgruppe
15:00 – 17:00 Uhr   Englische Spielgruppe
14:00 – 18:00 Uhr   Klavierunterricht
 Kontakt: Wolfgang Mörike, 
 Tel.: (0711) 64 94 79 2
19:00 – 20:30 Uhr   Yoga
 Kontakt: Bettina Wurm
 Tel.: (0711) 67 71 52 2
 www.yoga-mobil.com 
 kurse@yoga-mobil.com

Dienstag
14:30 – 17:30 Uhr   Seniorenarbeit cafè im Bürger-
 haus, jeden ersten Dienstag im 
 Monat
14:30 - 18:00 Uhr Spielekreis, jeden dritten Dienstag 
 im Monat
17:00 – 19:00 Uhr   Hausaufgabenhilfe
 Friedenskirche 
 Lauchhau-Lauchäcker
18:15 – 19:15 Uhr   Breakdance
 Kontakt: Emil Pfeifer
 E-Mail: E.Pfeifer1990@gmx.de
 Tel.Mobil:  (0163) 399 64 21
19:30 – 20:30 Uhr   Bauchtanz
 Kontakt: Über Bürgerhaus

Mit twoch
10:00 – 11:30 Uhr   Kinderturnen
 KITA Büsnauerstr. 85
15.00 – 16.00 Uhr   Tai Chi
 Fr. Schmalz, 14-tägig, im Wechsel 
 mit allgemeiner Gymnastik
16:00 – 17:30 Uhr   Jungschar des EJW
 Kontakt: Yannis Koschel, 
 yannis.koschel@googlemail.de
17:00 – 19:00 Uhr   Hausaufgabenhilfe
 Friedenskirche 
 Lauchhau-Lauchäcker
20:30 – 22:00 Uhr   Yoga, 
 Kurs ist voll.

Donnerstag
18:00 – 21:00 Uhr   „Lauch-Blick“ Kunst-Foto-
 Gruppe, jeden ersten und dritten
 Donnerstag im Monat, 
 Kontakt: Alexey Kuznetsov
 Tel: (0711) 67 73 01 6
20:00 – 22:00 Uhr   Flötengruppe für Erwachsene
 (1x im Monat)
 Kontakt: Frau Alsheimer 
 Tel.: (0711) 68 71 08 6
20:30 – 22:00 Uhr   14-tägig, Blechbläser im Eltern-
 alter, Kontakt über Bürgerhaus

Freitag
17:00 – 18:00 Uhr   Lauchkids
 Friedenskirche 
 Lauchhau-Lauchäcker
18:00 – 21:00 Uhr   Posaunenchor
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Vaihingen, Jungbläserausbildung
19:30 – 23:00 Uhr   KULTUR² (1x im Monat)
 Bürgerforum
19:00 – 23:00 Uhr   Freitagsplenum (1x im Monat)
 Bürgerforum

Sonntag
17:00 –18:15 Uhr   Gottesdienst und 
 Kinderprogramm
 Friedenskirche 
 Lauchhau-Lauchäcker
19:00 – 21:00 Uhr   „Crazy girls“
 Friedenskirche 
 Lauchhau-Lauchäcker 

Samstag
Samstags finden im Bürgerhaus keine regelmäßigen Ver-
anstaltungen statt. Die räume des Bürgerhauses können 
für private Veranstaltungen gemietet werden. nähere In-
formationen finden Sie auf der rückseite dieser Ausgabe.

Fragen, Anregungen Kritik
Gela (Gela Koschel) und Anne 
(Anne Seeger) sind hier erreichbar: 
E-Mail: buergerhaus@lauchaecker.de
Telefon: (0711) 23 11 81 2
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» In Erinnerung an Hans Rüdiger Wolff
Wir trauern und wir vermissen unseren Hans.

Am 30. Oktober 2009 ist ein guter Freund und 
eine schaffiger Mensch aus unserer Mitte ver-
schwunden.

Hans rüdiger Wolff war seiner schweren Krankheit, die 
ihn seit Monaten geplagt hatte, erlegen. Leider hatte er 
noch viel leiden müssen. Wir hatten bis zuletzt mit ihm 
gehofft, dass es doch noch einen Ausweg und eine Besse-
rung geben würde. Er hatte doch noch so viel vor.

Er hat nicht nur das Bürgerforum seit Anbeginn mit auf-
gebaut, er hat auch die Menschen im Lauchhau seit vielen 
Jahren als Mieterbeirat unterstützt. Hans hatte mit uns 
die chance des neuanfangs mit den Lauchäckern ge-
nutzt, um auch für den Lauchhau neue Impulse zu schaf-
fen und wieder etwas zu bewegen.

Aber vor allem war Hans ein Mann der Tat. Egal ob Lauch-
fest oder Weihnachtsmarkt, er hat immer angepackt, mit 
an alles mögliche gedacht und alles Unmögliche doch 
noch irgendwie möglich gemacht.

Von PETEr KUnGL

Das Bürgerhaus war zu seiner zweiten Heimat geworden. 
nach einem Kaffee mit Gela und Anne hatte er nach dem 
rechten gesehen und alles mal eben repariert, was es eben 
so nötig hatte. Der Platz reicht nicht, um alles aufzuzäh-
len, was wir ihm zu verdanken haben.
Wir behalten Hans als das in Erinnerung, was er haupt-
sächlich war, ein lieber Mensch, der etwas verändern woll-
te, auch wenn es viel Arbeit bedeutete und auch wenn der 
Dank oft nur ganz indirekt zurückkam. ¢

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn 
denken. 

Aufbau Hocketse am 21.09.2002

Bau des zweiten Bolzplatztors 
am 19.06.2004

Kinderrosenmontagsumzug 19.02.2007

Hocketse 21.09.2002
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» Familienzentrum steht auf eigenen Füßen
Wir stellen uns vor

Lange Zeit hieß es bangen, wie 
es mit dem Familienzentrum 
Lauchhau-Lauchäcker in der 

Meluner Straße 41 weitergehen wür-
de. 

Doch dann kurz vor Weihnach-
ten letzten Jahres kam die erlösende 
nachricht, dass wir trotz der schwieri-
gen Haushaltslage als einziges bereits 
bestehendes Familienzentrum die 
nötigen Fördermittel von der Stadt 
Stuttgart erhalten werden. Wir möch-
ten an dieser Stelle nochmals allen 
danken, die uns mit ihren Schreiben 
an die Gemeinderäte und Fraktionen 
unterstützt haben, sowie allen, die sich 
in den schwierigen Haushaltsberatun-
gen für uns stark gemacht haben.

Das Familienzentrum Lauchhau-
Lauchäcker hat nun eine selbsttra-
gende Struktur erreicht und steht seit 
Januar 2010 auf eigenen Füßen. Die 
Aufbau- und Begleitphase durch das 
städtische Elternseminar ist damit ab-
geschlossen. Wir sind momentan etwa 
zehn ehrenamtliche Mitarbeiter/-in-
nen, wovon zwei als Sprecher amtie-
ren.

Das Familienzentrum Lauchhau-
Lauchäcker ist nun organisatorisch 
Teil des Vereins Bürgerforum Lauch-
hau-Lauchäcker e.V. Es richtet sich mit 
seinem Programm an die Zielgruppe 
junge Familien mit Klein- und Vor-
schulkindern im Stadtteil und arbeitet 
mit den Kindergärten und anderen 
sozialen Einrichtungen im Wohnge-
biet zusammen. Es ergänzt damit den 
gemeinwesenorientierten Ansatz des 
Bürgerforums Lauchhau-Lauchäcker 
e.V. 

Von SILKE WITTWEr Mit den zusätzlichen Fördermitteln 
werden wir unser Programm weiter 
ausbauen können. Die wöchentlich 
angebotenen offenen Treffpunkte El-
tern-Kind-Frühstück, Internationales 
Frühstück und Lauchcafé erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Geplant ist zusätz-
lich eine angeleitete Krabbelgruppe. 
Des Weiteren gibt es regelmäßig El-

terngespräche mit kompetenten refe-
renten zu unterschiedlichen Themen, 
wie z.B. Erziehungsfragen, Gartenge-
staltung oder Gesundheit. Aber auch 
Kurse, z.B. Filzen, Erste Hilfe am Kind 
oder eine Babysitterausbildung sowie 
Exkursionen stehen auf dem Pro-
gramm. So gab es im Januar eine Füh-
rung in der Sternwarte an der Univer-
sität Vaihingen, und im Herbst wird es 
eine Pilzführung geben. 
Ebenfalls im Herbst wird es einen neu-
en Babysitterkurs geben. Die Teilneh-
mer können in unsere Babysitterdatei 
aufgenommen werden. Wenn Sie ei-
nen Babysitter suchen oder als Baby-
sitter arbeiten möchten, dann nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Unser aktuelles Programm finden Sie 
auch im Internet unter:
http://www.familienzentrum-LL.de
Für Ihre Wünsche und Anregungen 
haben wir stets ein offenes ohr. Sie er-
reichen uns dienstags von 10 – 12 Uhr 
und donnerstags von 15:30 – 17 Uhr 
unter Tel. 30 57 533 oder per Mail an 
info@familienzentrum-LL.de.

Wir freuen uns über alle, die Lust ha-
ben mitzumachen, sich einzubringen 
und mit über das Programm zu
entscheiden. Kinder können bei uns 
immer mitgebracht werden.
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr trifft sich der Vorberei-
tungskreis, in dem alle aktuellen The-
men besprochen und organisiert 
werden. ¢

Der Frühstückstreff ist sehr beliebt

Sie finden uns in der Meluner Str. 41
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» Offener Treff im Familienzentrum
Eltern-Kind-Frühstück, Lauchcafé, internationaler Frühstückstreff und mehr...

Unsere offenen Treffpunkte 
werden von Eltern aus dem 
Lauchhau und den Lauchä-

ckern gern besucht.

Gerade auch für neu Zugezogene ist 
dies eine gute Möglichkeit, sich zu in-
tegrieren und Kontakte zu Gleichge-
sinnten zu knüpfen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns 
auf Euch!

Eltern-Kind-Frühstück
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr tref-
fen sich Eltern mit Kindern zwischen 
0 und 3 Jahren zum Eltern-Kind-
Frühstück. Es wird mit den Kindern 
gesungen und gespielt und anschlie-
ßend gemeinsam gefrühstückt. Die 
runde ist selbstorganisiert, jeder 
besorgt abwechselnd Brötchen zum 
Selbstkostenpreis. Die Eltern geben 
einander rat und Unterstützung bei 
allen Fragen und teilen Sorgen und 
Freuden rund um das Elternsein.

Von SILKE WITTWEr UnD  JUTTA KAISSnEr Lauchcafé
Durch das große Engagement von na-
hid Shahinzadeh aus dem Lauchhau 
können wir auch weiterhin das Lauch-
café als wöchentlichen Treff für Eltern 
oder Großeltern von kleinen Kindern 
anbieten. Jeden Donnerstag von 15:30 
bis 17 Uhr veranstaltet sie ehrenamt-
lich zusammen mit einer wechseln-
den Zweitbesetzung das Lauchcafé. 
An dieser Stelle allen Aktiven unseren 
herzlichen Dank für ihren Einsatz.
Die Kinder finden hier viele verschie-
dene Spielgelegenheiten in der kindge-

recht gestalteten Spielecke oder beim 
Malen und Basteln, und die Eltern 
haben Zeit zum Kaffeetrinken, Unter-
halten und Kennenlernen. 
Auch Senioren, die Kontakt zu jungen 
Familien suchen oder sich als Ersatzo-
ma bzw. –opa anbieten wollen, sind 
herzlich willkommen.
Jahreszeitlich passend gibt es im 
Lauchcafé auch Aktionen, wie z.B. os-
ternester oder Laternen basteln, Later-
nen- bzw. Weihnachtslieder singen.
Wer für Aktionen im Lauchcafé Ideen 

hat oder selbst einmal etwas anbieten 
möchte, kann sich unter info@famili-
enzentrum-LL.de bei uns melden oder 
uns bei jedem Treff ansprechen.

Internationaler Frühstückstreff
Freitagvormittags von 9:30 bis 11:45 
Uhr treffen wir uns! „Wir“ sind +/- 15 
Mütter aus dem Lauchhau und den 
Lauchäckern, überwiegend mit Mig-
rationshintergrund. Jede Frau bringt 
eine Kleinigkeit aus ihrer Küche zum 
Frühstücken mit und so entsteht ein 
lecker gedeckter Tisch! Wir lassen es 

uns eine Stunde gut gehen und tau-
schen in allen Sprachen neuigkeiten 
aus, um dann in der zweiten Stunde 
gemeinsam auf Deutsch über The-
men zu reden, die der Familienalltag 
so mit sich bringt: Erziehungsfragen, 
Schulthemen, Freizeitangebote, Bera-
tungsdienste... Jede Mutter kann ihre 
Themen einbringen. Schon so manch 
großes Problem wurde auf diese Wei-
se kleiner, überschaubar oder ließ sich 
ganz lösen!

Geleitet wird die Gruppe von Jut-
ta Kaißner, Diplom-Pädagogin im 
Auftrag des Elternseminars der Stadt 
Stuttgart. Unterstützt wird sie von 
Andrea und nurhayat, die an diesem 
Vormittag die Kleinen betreuen, da-
mit die Mamas reden können! ¢

Besonders kleine Kinder fühlen sich hier sehr wohl

Gespräche unter Müttern
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» Familienzentrum besucht die Uni-Sternwarte in Vaihingen 
Ein tolles Erlebnis, vor allem für Kinder

Auf großes Interesse stieß unser Angebot zur Be-
sichtigung der Sternwarte auf dem Universitäts-
gelände in Vaihingen im Januar dieses Jahres. 

Aufgrund der großen nachfrage haben wir noch einen 
zweiten Termin angeboten. Vielen war gar nicht bewusst, 
dass wir solch ein Kleinod vor der Haustür haben, obwohl 
die Sternwarte bereits seit 1934 besteht.

christine Hager und christoph Arndt vom Arbeitskreis 
Astronomie der Universität Vaihingen stellten die Ge-
schichte der Sternwarte vor und erklärten die Technik der 
historischen Teleskope.
Leider ließ die Witterung an diesem Tag keine Himmels-
beobachtung zu. Dennoch konnten wir einen Blick durch 
das älteste existierende Schupmann-Medial-Fernrohr, das 
1917 angefertigt wurde, in den bewölkten nachthimmel 
werfen.

Von SILKE WITTWEr Als Entschädigung reservierten uns die beiden nochmals 
einen Termin zur Himmelsbeobachtung – dieses Mal bei 
klarer Sicht auf die Sterne. 

Für dieses insbesondere für die Kinder tolle Erlebnis unse-
ren herzlichen Dank. ¢

Wussten Sie schon, dass es in Vaihingen eine Sternwarte gibt?



Blockflöten-Unterricht und Ensemblespiel 
für Kinder und Erwachsene 

(alle c- und f- Flöten) 
bei Dipl.-Musiklehrerin 

Annette-Alsheimer@arcor.de
Tel. 0711/6871086 
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» Jugendtreff Lauchhau
Viel frischer Wind im Jugendtreff 

Der Jugendtreff Lauchhau als eine Einrichtung der 
Stuttgarter Jugendhaus GmbH ist durch den neu-

en Mitarbeiter Axel Bodensteiner täglich für Jugendli-
che geöffnet. 

Während Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag für 
Jugendliche ab der siebten Klassenstufe jeweils von 15.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet ist, bleibt der Mittwoch unseren 
Teenies der Klassenstufe fünf und sechs von 14.30 bis 
18.30 Uhr vorbehalten. Der Jugendtreff bietet durch die 
neue Innengestaltung von Axel Bodensteiner mit einer 
Medienecke, Billard, Kicker und vielem mehr ein gemüt-

liches Ambiente für die unterschiedlichen Interessen der 
Jugendlichen. Für den kommenden Sommer wird auch 
der Außenbereich zusammen mit den Jugendlichen für 
vielseitige nutzungsmöglichkeiten umgestaltet.

Axel Bodensteiner, 28 Jahre alt, bietet 
durch seine Ausbildungen als ret-
tungssanitäter, Zimmermann und 
schließlich in der Pädagogik zum 
Sport- und Gymnastiklehrer eine viel-
seitige Kombination aus Pädagogik, 
Handwerk und Sport.

Kontakt: Axel Bodensteiner
Telefon: 0711/6742671
Internet: www.jugendtreff-lauchhau.de
E-mail:  lauchhau5@web.de  ¢

Von AxEL BoDEnSTEInEr

Hier passiert eine ganze Menge. Reinschauen lohnt sich.

Ihr findet uns im Lauchhau 5

Lerne bei qualifizierten Leuten, die wissen, wie's geht:

· Gesang
· Gitarre/E-Gitarre
· Klavier/Keyboard
· Bass
· Schlagzeug
· Flöte/Querflöte, Saxophon, Klarinette
· Musikalische Früherziehung
· Musikgarten
· Babymusikgarten

Ruft an und vereinbart eine kostenlose Probestunde !

Nico Schreiber · Gewerbestrasse 19 · 70567 Stuttgart · Tel. 0711-99770924  
Mobil 0151-56519577 · www.mmc-stuttgart.de · info@mmc-stuttgart.de

NEU NEU NEU
· Ab sofort
  Geigenunterricht
· Jetzt auch
  Vormittagsunterricht!

Ein gemütliches Ambiente für alle möglichen Interessen.
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ist geschafft. Das war ein schönes Geschenk.

Doch dafür wurde auch viel getan. Bereits 2002 be-
gann der Vorläufer des heutigen Familienzentrums, 
das cafe MuK im Lauchhau seine Arbeit. Das Bür-
gerforum wurde noch im selben Jahr gegründet und 
beteiligte sich seit 2004 an der Planung des neuen 
Bürgerhauses in den Lauchäckern. Mit hunderten eh-
renamtlich geleisteter Stunden haben viele dazu bei-
getragen, dass es jetzt das gemeinsame Stadtteil- und 
Familienzentrum im Stadtteil Lauchhau-Lauchäcker 
mit einem breiten Programm gibt, wo jeder etwas für 
sich und seine Kinder finden kann. 

Der positive Beschluss des Gemeinderates bestärkt 
uns in unserer Arbeit und wir freuen uns über die rege 
nutzung der Angebote und die positiven rückmel-
dungen vieler nutzer.    ¢

» Stadtteil- und Familienzentrum Lauchhau-Lauchäcker
Beide unter dem organisatorischen Dach des Bürgerforums

Seit Anfang 2010 gibt es gemeinsames Stadtteil- 
und Familienzentrum Lauchhau-Lauchäcker. 
Organisatorisch gemeinsam unter dem Dach 

des Bürgerforums, räumlich unter zwei Dächern:  

das Stadtteilzentrum im Bürgerhaus Lauchhau-
Lauchäcker in der Meluner Straße 12 und das Fami-
lienzentrum in den Bürgerräumen der Meluner Stra-
ße 41. Wir freuen uns sehr, dass der Gemeinderat der 
Vorlage des Jugendamtes zugestimmt hatte, die beiden 
Zentren in die regelförderung aufzunehmen. Die von 
leeren Kassen und weitreichenden Kürzungsplänen 
geprägten Haushaltsverhandlungen des Stuttgarter 
Gemeinderats Ende 2009 ließen uns und die uns un-
terstützenden Gemeinderäte lange Zeit zweifeln, ob 
die Vorlage eine Zustimmung finden würde. Doch 
rechtzeitig vor den Weihnachtsfeiertagen war klar, es 

Von PETEr KUnGL

AkTiviTäTen Für ALLe



Lust auf freie, tänzerische Bewegung? Dann: 
KREATiVER TANZ für Erwachsene! 
Annette-Alsheimer@arcor.de 
Tel.: 0711/6871086 

Das Bürgerhaus in der Meluner Straße 12. 

Wankelstraße 10 (STEP-Areal)
70563 Stuttgart-Vaihingen
Tel. 0711.6868 8989

FRISEUR STEP
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die selbstgemachten Bandnudeln gewalzt und geschnit-
ten, die Suppe köchelte sowieso parallel nebenher... Und
die Spieße für das „Amuse Gueule“ wurden letzten Endes 
auch angerichtet. Da jeder von uns auch ein paar Gäste 
einladen durfte, kamen so auch Eltern, Geschwister und 
sogar manche Großeltern in den Genuss unseres Festme-
nüs.

Der große Abend rückte immer näher und die ersten Sekt-
gläser wurden für den Empfang gefüllt. Die Deko wurde 
noch einmal kontrolliert und die Kerzen angezündet. Als 
nach der Begrüßung endlich alle saßen, ging es in der Kü-
che richtig rund, denn es wurde „à la minute“ gekocht.
Zunächst wurde die selbstgemachte Lauchcremesuppe 
serviert. Dann hieß es für die Kursteilnehmer, schnell zu-
rück in die Küche, den dritten Gang vorbereiten. Dieser 
bestand aus 3 verschiedenen spanischen Tapas, serviert
mit Kartoffelecken und gaaanz leckerer Aîoli. Der Höhe-

punkt des Menüs war das Schweinefilet, oder wahlweise 
der Lachs, mit Bandnudeln und rotweinsauce und
Selleriepüree. Zum krönenden Abschluss gab es noch hei-
ße Flädle gefüllt mit Vanille-Eis, auf Himbeerspiegel. 
Auf ein darauffolgendes „amusement“ wurde nicht ver-
zichtet - und der Tag war perfekt. Kochen und Essen kann 
ganz schön anstrengend sein und am Ende war jeder froh 
sich ins Bett fallen lassen zu können.

recht herzlich möchten wir uns noch bei Herrn Knödel,
bei Bärbel Heldmann und Ursula Stübenrath für ihr En-
gagement bedanken.   ¢

» Dinner for friends
Koch-Workshop für Jugendliche am 9. Januar 2010

Unter dem Motto „Dinner for friends“ fand 
im Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker am 9. 
Januar 2010 ein ganztägiger Kochkurs für Ju-

gendliche statt. Geleitet wurde er vom Kochprofi Herr 
Knödel. 

Die 14- bis 18-Jährigen trafen sich morgens um halb elf im 
Bürgerhaus, um den folgenden Tag zu besprechen und
einen Zeitplan aufzustellen, damit bis zum großen 5-Gän-
ge-Abendessen alles fertig ist. Zum Abendessen konnten 
die Teilnehmer bis zu drei Personen einladen und ihre er-
lernten/erweiterten Kochkünste präsentieren. Insgesamt 
waren wir sieben Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Herr 
Knödel hatte bereits am Morgen seine Kochutensilien so-
wie die Lebensmittelzutaten bereitgestellt. Gekocht wur-
de in der unteren Küche des Bürgerhauses. Der Vormittag 

wurde hauptsächlich zur Vorbereitung der Zutaten, für 
eine kleine Kräuterkunde-Stunde und zum Erlernen der 
wichtigsten Kochtipps genutzt. Unter „Vorbereitung der 
Zutaten“ ist übrigens stundenlanges Gemüsewaschen/-
schälen/-schneiden, Teiganrühren etc. zu verstehen.
nach einer einstündigen Mittagspause ging es dann erst 
richtig los. Das Fleisch wurde filetiert und geschnitzelt, 

Von TAMArA STÜBEnrATH UnD YAnnIS KoScHEL

AkTiviTäTen Für ALLe

So ging es in der Küche zu

Die „friends“ warten auf ihr „dinner“ Der Kochprofi
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» Wir sind die Friedenskirche Lauchhau–Lauchäcker ! 
www.friedenskirche-ll.de

Die Friedenskirche Lauchhau-Lauchäcker ist eine 
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten), die derzeit aus 17 Mitgliedern und 10 

sogenannten „Freunden“ (nicht Mitglied, aber dennoch 
zugehörig), besteht. 

Die Friedenskirche Lauchhau-Lauchäcker wurde im Jahr 
2004 für den Stadtteil Lauchhau-Lauchäcker, mit Angebo-
ten für Kinder, begonnen. Diese Arbeit ist in den vergange-

nen Jahren gewachsen, sodass 2008 der erste Gottesdienst 
im Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker gefeiert werden 
konnte. Seit dieser Zeit haben wir räume im Bürgerhaus 
gemietet und arbeiten für die Menschen im Stadtteil nach 
folgendem Grundsatz:

Die Friedenskirche ist eine christliche Gemeinde für das 
Wohngebiet Lauchhau-Lauchäcker. Wir wollen moti-

Von UDo TEUTScH viert durch den Glauben an Jesus Christus den Einzel-
nen, das Gemeinwohl und das Miteinander der verschie-
denen Menschen im Stadtteil fördern. Dazu suchen wir 
die Zusammenarbeit mit den Bewohnern, den örtlichen 
Einrichtungen und den anderen Kirchen. Persönliche 
Beziehungen und Gemeinschaft sind uns wichtig. Die 
Veranstaltungen der Friedenskirche sind öffentlich. Alle 
Bewohner – ungeachtet ihrer Nationalität, Konfession 
oder Religion – sind herzlich willkommen. Wir bieten 
unterschiedliches Programm für verschiedene Alters-
stufen und Personengruppen an. Gemeinsam feiern 

wir regelmäßig christliche Gottesdienste. Wir möchten 
Menschen mit der Liebe Gottes bekannt machen und ih-
nen helfen, im Vertrauen zu Jesus Christus ihr Leben zu 
gestalten.

Im rahmen der Friedenskirche Lauchhau-Lauchäcker 
werden derzeit verschiedene Projekte angeboten, die so-
wohl die Annäherung der vielen hier lebenden Menschen, 

Gruppenbild von der Wochenend-Freizeit in Wildberg (April 2010)
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als auch die seelsorgerliche Betreuung und Begleitung in 
Lebensfragen und Krisen, sowie die Förderung personaler 
und sozialer Kompetenzen bei Kindern und Jugendlichen 
zum Ziel haben. Dabei ist uns besonders die Vermittlung 
christlicher Werte wie Liebe, Vertrauen und Glauben, Ge-
meinschaft, Hilfsbereitschaft, Selbstbewusstsein wichtig. 

Der Kindergottesdienst und die Lauchkids sind Ange-
bote für Kinder, durch die christliche Werte und Inhalte 
vermittelt werden. Durch Geschichten vom Barmherzigen 
Samariter & co. lernen die Kinder Situationen aus der 
Sicht der Betroffenen kennen. 

Beim intensiveren Bearbeiten der Geschichten durch ver-
schiedene Methoden (rollenspiele, Theater, Standbild) 
lernen die Kinder die Emotionen der charaktere kennen. 
Sie lernen Mitgefühl aufzubauen. Sie lernen, sich in ande-
re Menschen hinein zu versetzten, deren Gedanken und 
Beweggründe zu verstehen, und lernen Lösungswege ken-
nen, die das Leben der Figuren in den Geschichten zum 
Guten hin verändert haben. Dabei lernen sie auch, die ei-
genen Gefühle und Handlungsweisen besser zu verstehen 
und einzuordnen. Dies erzeugt Empathie. Im rollenspiel 
haben die Kinder die Möglichkeit, Lösungswege und Ver-
haltensweisen auszuprobieren und herauszufinden, welche 
nützlich sind. Geschichten, in denen sich die Kinder selbst 
wiedererkennen, schaffen ihnen Entlastung. Die Kinder 
können über die Situation in der Geschichte sprechen, 
können Ärger und Konflikte beim namen nennen, ohne 
ihre eigenen Beispiele in der Gruppe benennen zu müssen. 

Beim gemeinsamen Singen und Tanzen, lernen die Kinder 
die Koordinationsfähigkeit ihres Körpers kennen und be-
herrschen. Bei kooperativen Spielen fassen sie Vertrauen zu 
anderen Kindern und erkennen, dass sie ein Teil der Ge-
meinschaft sind, andere Kinder brauchen und selbst auch 
von anderen gebraucht werden. Im Umgang mit den Er-
wachsenen Mitarbeitern erhalten die Kinder Vorbilder, an 
denen sie sich orientieren können. Bewegungsspiele und 
Tanz geben den Kindern zudem die Möglichkeit, Energie 
und Frust abzubauen.
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Durch den Gitarrenunterricht lernen die Kinder ihr musi-
kalisches Talent kennen und entdecken, dass regelmäßiges 
Üben ihre Fähigkeiten verbessert. Besonders die Feinmo-
torik und das ohr werden in diesem Kurs geschult. In der 

Gruppe lernen die Kinder, ihren eigenen Lernstand einzu-
schätzen und zu bewerten, dies schafft Sicherheit. Von Dur 
zu Moll, von Griff zu Griff und Stunde zu Stunde verbes-
sern die Kinder ihre Fähigkeiten stetig. nirgendwo sonst 
können die Kinder so schnell lernen, dass man für Erfolg 
zusammenarbeiten muss, wie in diesem Kurs, denn tun sie 
es nicht, klingt es falsch.

Wer Schwierigkeiten bei seinen Hausaufgaben, zu Hau-
se einfach keinen Schreibtisch oder andere Gründe hat, 
kann zweimal die Woche während der Schulzeit an der 
Hausaufgabenhilfe „HaHi 5-10 Teens“ teilnehmen. Die 
„HaHi 5-10 Teens“ steht in Kooperation mit der Hausauf-
gabenhilfe der Steinbachschule in Büsnau. Dort gibt es die 
„HaHi 1-4 Kids“, eine Hausaufgabenhilfe für Kinder der 
Grundschule. 
Vor allem anderen fehlt es den Kindern, die die Hausauf-
gabenhilfe besuchen, an Geduld und Zuspruch. oft haben 
die Kinder große Schwierigkeiten sich zu konzentrieren 
und dann fällt die Lösung von Schulaufgaben schwer. Ge-
duldige und kompetente ehrenamtliche Mitarbeiter stehen 

den Kindern hier zur Seite und machen den Kindern im-
mer wieder Mut, durchzuhalten und die Aufgaben zu Ende 
zu bringen. Das Aufschreiben von Tageszielen soll den Kin-
dern die Möglichkeit geben, die eigene Leistungsfähigkeit 
einzuschätzen und die Einschätzung direkt zu überprüfen. 
Der Erfolg ist beobachtbar. Die Kinder sind zielstrebiger 
geworden und können die Zeit, die sie für Hausaufgaben 
investieren, mittlerweile sehr genau einschätzen. Gleichzei-
tig ist die Konzentrationsfähigkeit angestiegen und innere 
ruhe und Gelassenheit ermöglichen nun das selbständige 
Lernen.

Die vier ehrenamtlichen und ein hauptamtlicher Mitar-
beiter stehen den Kinder auch über das Maß der Hilfe bei 
Schularbeiten hinaus zur Seite, wenn Trost benötigt wird, 
weil eine Klassenarbeit danebenging oder die Zeugnisse 
schlechter ausgefallen waren als erwartet. Als Vorbilder 
mit erfolgreichen Lebensgeschichten zeigen sie den Kin-
dern, wie Krisen und rückschläge bewältigt werden kön-
nen, und dass man den Mut nicht verlieren muss, weil man 
derzeit keinen Arbeitsplatz finden kann. Solche Vorbilder 
beeindrucken die Kinder nachhaltig und bauen Zukunfts-
ängste ab. Längst sind diese Mitarbeiter unverzichtbare Le-
bensgefährten geworden.

Girls Club, heißt die Mädchengruppe für Teenager, die 
sich 2004 gründete. Sie steht 
jungen Mädchen ab 14 Jahren 
offen und ist dem Alter nach 
nicht begrenzt. Besonders 
junge Menschen sind auf der 
Suche nach orientierung für 
das zukünftige Leben, nach 
Werten und Entfaltungsmög-
lichkeiten, die eine Alternative 
zur elterlichen Erziehung und 
elterlichen Werten darstellen. 
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Diskussionen über Werte und Wertvorstellungen sowohl 
religiöser als auch nicht religiöser Art finden in dieser 
Gruppe raum und auf offene ohren. Beziehungen, Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und offenheit ermöglichen es 
den jungen Mädchen offen über Themen zu sprechen, die 
sonst tabuisiert werden. Durch die beiden ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen finden die jungen Mädchen Antworten 
auf Lebens- und Beziehungsfragen und Vorbilder für die 
eigene Lebensplanung.

Gemeinschaft und Zugehörigkeit werden großgeschrieben. 
Beim gemeinsamen Kochen und Essen wird Sozialverhal-
ten ausprobiert; der Girls club ist ein Angebot, dass Leib 
und Seele zusammenhält. 
In den Mitarbeitern finden die Jugendlichen Wegbegleiter 
für die wohl schwierigste Zeit im Leben eines Heranwach-
senden. Der Girls club ist eine Gruppe, die zusammen-
steht, keiner wird ausgegrenzt.

Unsere Regelmäßigen Veranstaltungen im Bürgerhaus
Hausaufgabenhilfe  dienstags 17:00-19:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe  mittwochs 17:00-19:00 Uhr
Lauchkids Kindergruppe  freitags 17:00-18:15 Uhr
Gitarrenkurs  sonntags 15:30-16:15 Uhr
Gottesdienst  sonntags 17:00-18:15 Uhr
Kindergottesdienst  sonntags 17:00-18:15 Uhr
Girls club  sonntags 18:30-20:00 Uhr

Schlussworte
Die Friedenskirche Lauchhau – Lauchäcker möchte den 
Menschen im Stadtteil mit rat und Tat zur Seite stehen. 
Mit unseren Angeboten sind wir sowohl um das leibliche, 
wie auch das seelische Wohl und seelische Stabilität bemüht. 
Wir tun dies, indem wir christliche Werte vermitteln, dis-
kutieren und leben. Mit unseren verschiedenen Angeboten 
und einer Vielzahl an Sonderveranstaltungen und Aktionen 
möchten wir allen Altersgruppen, Generationen und natio-
nalitäten die Möglichkeit bieten, die Friedenskirche und ihre 
Gemeinschaft kennen zu lernen. Wir möchten Kindern und 
Jugendlichen eine Heimat bieten und beim Heranwachsen 
Vorbilder und Weggefährten sein. Mit unserer Arbeit leisten 
wir sowohl einen Beitrag zur Integrationsarbeit im Stadtteil 
Lauchhau-Lauchäcker als auch zur Gewaltprävention und 
zur Vermittlung von Lebenskompetenz.

Es grüßt Sie recht herzlich 
Udo Teutsch (Gemeindereferent)

im Auftrag der Friedenskirche Lauchhau – Lauchäcker ¢
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Angebote im Bürgerhaus, Meluner Straße 12
Siehe S. 5

Familienzentrum Meluner Straße 41
Telefonischer Kontakt: (0711) 30 57 533
Dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstags von 15:30 - 17:00
oder per E-Mail: info@familienzentrum-ll.de
Internet: www.familienzentrum-LL.de
Das aktuelle Programm wird in die Haushalte verteilt.

Jugendtreff Lauchhau (ab Klasse 7)
Pavillon – Im Lauchhau 5
Mo / Di / Do / Fr von 15:00 – 20:00 Uhr
Kontakt: Axel Bodensteiner, Tel.: (0711) 67 42 671

Teenietref f Lauchhau (Klasse 5-6)
Für Jugendliche der Klasse 5 + 6
In den räumen des Jugendtreff, Im Lauchhau 5
Mittwochs 14:30 – 18:30 Uhr
Leitung: Axel Bodensteiner, Tel.: (0711) 67 42 671

Infobüro Berufsfindung (Bewerbungstraining) 
In den räumen des Jugendtreffs, Im Lachhau 5
Mo + Fr. 14:00 – 16:00 Uhr
Leitung: Katrin Kohler, Tel.: (0711) 67 42 67 1

Sportangebot 
Pfaffenwaldschule, An der Betteleiche 1, 
Wohngebiet Endelbang
Unkostenbeitrag 5,00 Euro pro Abend
Montag 20:15 – 21:45 Uhr

Frauengymnastik
Hort Stiftswaldstraße 3 
Dienstag 18:30
Unkostenbeitrag: 4,00 € pro Abend

1.FC Lauchhau-Lauchäcker 04
Dienstags, Mittwochs und Freitags trainieren die Jugend-
mannschaften auf dem neuen Sportplatz
nähere Informationen unter Tel.: (0711) 12 07 32 7 (Mar-
tin Brenken) oder auf der Homepage des Vereins 
www.fcll04.de

Unser Wohngebiet mit den Angeboten im Überblick

Hier trainiert und spielt der 
1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04
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» F-Junioren sind Staffelmeister! 
...die SGM Omonia-1.FCLL04 setzt sich durch. 

Die beiden F-Junioren-
Teams der SGM Omo-
nia-1.FCLL04 spielten 

auch dieses Jahr eine überragende 
Saison. Der ältere Jahrgang wurde 
Staffelmeister, der jüngere erziel-
te einen ausgezeichneten vierten 
Platz!!

Am letzten Spieltag musste es sich 
entscheiden. nur mit einem Punkt-
verlust des schärfsten rivalen SV Vai-
hingen gegen unsere F2 konnte die 
F1 ihre Spitzenposition behaupten. 
Und tatsächlich: von den Trainern 
hervorragend eingestellt schaffte un-
ser jüngerer Jahrgang in einem hoch-
klassigen und kampfbetonten Spiel 
vor einem begeisterten Publikum ei-

nen spektakulären 3:2-Erfolg! 
Und mit ihrem 3:1 gegen Kalten-
tal machte im Anschluss die F1 die 
Meisterschaft perfekt! 
Herzlichen Glückwunsch beiden 
Teams! Mit den Spielern freuen sich 
die Trainer, Betreuer, die fantastisch 
engagierten Eltern, Geschwister, 
Großeltern und sonstigen Fans! 
So kann es weitergehen! Warum aber 

auch nicht? Bald haben wir den eige-
nen Sportplatz – dann kann die SGM 
omonia-1.FcLL04 sogar erstmals 
ihren Heimvorteil nutzen… ¢

Von TILMAn nAGEL 

PS: Aktuelle news finden Sie immer 
auf unserer Internetseite unter:
à www.fcll04.de

Voller Einsatz und immer nach vorne. Die F-Jugend war nicht zu stoppen.

In Vaihingen
gut beraten

Ob Versicherungen oder Vorsorge
– bei uns finden Sie den richtigen
Ansprechpartner. Denn wir bie-
ten Ihnen persönliche Beratung,
attraktive Lösungen und einen
beispielhaften Service.
Zurich HelpPoint. Weil Sie uns
wichtig sind.

Am Wallgraben 99
70565 Stuttgart
Telefon 0711 4112360
Fax 0711 4112361
bucher@zuerich.de
www.zurich.de/bucher

Generalagentur
Dietmar Bucher

05-25-127-01_4833 1 26.05.10 13:36

So richtig glauben kann‘s noch keiner.

Aber dann wurde richtig gefeiert.
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» Hacke, Spitze, Tor 
Die Fussballmädchen des 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04 starten durch. 

Gesine passt zu Hanna… Hanna setzt zum Schuss 
an, wird aber geblockt von Mia, die wiederum 
den Ball sofort weiterspielt zu Lea… 

Lea im Doppelpass zu Laura… Laura setzt an zu einem 
Sprint auf der linken Außenbahn, flankt flach vor den 
kurzen Pfosten… dort aber steht Luise, die den Ball per 
Kopf über die Torauslinie befördert. Der folgende Eck-
ball wird scharf getreten von Paula n., der Ball kommt 
zu Katharina, die sofort und hart schießt, aber rahel 
faustet den Ball zurück ins Spielfeld und sofort läuft der 
Konter über Mara… Paula J. läuft mit und bekommt den 
Ball in Höhe der Strafraumgrenze, wird aber erfolgreich 
geblockt von Ainhoa. Der Schiedsrichter gibt (natürlich 
zu Unrecht) Freistoß… Der wird von Dominique  hoch 
in den Strafraum gespielt, kommt zu Maxi und wird von 

dieser per Dropkick an die Latte befördert… der nach-
schuss wird von Sarah per Fuß pariert. So oder zumindest 
so ähnlich läuft das ab beim Training der Mädchen des 1. 
Fc Lauchhau-Lauchäcker 04 … 

Vor etwas über einem halben Jahr haben wir angefangen 
mit dem Fussball-Mädchentraining. Inzwischen besteht 
die Gruppe aus 14 Spielerinnen im Alter zwischen 7 
und 12 Jahren und das Ganze klappt ganz gut. Was zum 
Spielerinnen-Glück nun noch fehlt sind echte Spiele 
mit Trikot, Schiedsrichter und dem ganzen aufregenden 
Drumherum. Aber auch dieser Zustand hat nach den 

Sommerferien ein Ende, denn dann startet unser Spielbe-
trieb in der Bezirks-E-Jugend-Staffel der Mädchen. Dann 
wird’s ernst gegen Gegner wie Weilimdorf, Plattenhardt 
oder rohr… Bis dahin werden wir – sobald unser Platz 
fertig ist – noch ein oder zwei Freundschaftspiele absol-
vieren, um ein Gefühl für die Wettkampfsituation zu be-
kommen. 

Lust auf ein Probetraining? 

Kontakt: Martin Brenken, Tel.: (0711) 120 73 27, 
E-Mail: m.brenken@fcll04.de ¢

Von STEPHAn HÜLSEBUS, GELA KoScHEL, TorSTEn LULEY

Die zukünftigen Gegner der Fussballmädchen des 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04 werden es schwer haben bei so viel Trainingseinsatz.
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sporTLiCHes

» Der 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 
04 sucht Trainer und Betreuer 

Der 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04 ist ein Ver-
ein, der in seiner jungen Vereinsgeschichte 
schon Beachtliches geleistet hat. In der Ju-

gendarbeit bildet er mit dem griechischen Fussballver-
ein GFV Omonia Vaihingen eine Spielgemeinschaft, 
die SGM Omonia-1. FC LL 04 Vaihingen. 

Was die Spielgemeinschaft (SGM) hat: 
Eine brandneue Sportanlage im Wohngebiet mit mo-1. 
dernem Kunstrasenplatz.
Zur Sportanlage gehört ein „Vereinsheim“ mit Dusch-2. 
räumen, Umkleidekabinen, Mannschaftsraum, Kü-
che, Büro, Geräteraum …
Kinder, die fussballbegeistert sind und Spaß daran 3. 
haben, gemeinsam Sport zu erleben.
Eltern, die genauso begeistert sind und die SGM un-4. 
terstützen.
Motivierte Trainer und Betreuer (es fehlen uns aber 5. 
eben auch noch welche). 
Eine G-Jugend, zwei F-Jugendmannschaften, eine E-6. 
Jugend, eine D-Jugend und eine Mädchenmannschaft 
(E-Jugend). 

Was die SGM braucht: 
Trainer und Betreuer, die Spaß daran haben, mit Kin-•	
dern und Jugendlichen Fussball zu spielen und zu 
trainieren.
Trainer und Betreuer, die Spaß daran haben, mit en-•	
gagierten Leuten etwas neues aufzubauen.
Trainer und Betreuer, die sich einfach bei uns melden, •	
um weitere Informationen zu erhalten.

 
Kontakt: Martin Brenken, Tel.: (0711) 120 73 27, 
E-Mail: m.brenken@fcll04.de ¢

Jede Menge fussballbegeisterte Kinder warten auf Trainer und Betreuer

Achtung!!! Achtung!!! 
schnuppertraining 
für fussballkids

Eine wichtige Information der Spielgemeinschaft GFV 
Omonia Vaihingen – 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04: 

Für alle fussballinteressierten Mädchen und Jungen 
der Jahrgänge 1998 - 2005 findet am Dienstag den 
22.06 und Donnerstag den 24.06 jeweils um 17.00 
Uhr ein Schnuppertraining auf dem neuen Sportgelän-
de Vaihingen-West (Hauptstraße 170) statt.
Ihr braucht nichts mitzubringen, außer Sportkleidung 
und Spielbegeisterung.

Eure Spielgemeinschaft

Bei Fragen wendet euch bitte an den Stand des 1. 
FC LL 04 beim Lauchfest am 19. Juni 2010 vor dem 
Bürgerhaus.



Lauchblat t • Ausgabe Juni 2010 • Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker e.V. • www.lauchaecker.de 21

ber in die röhre, als es hieß, so schnell 
wird’s jetzt doch nicht gehen. Schaun‘ 
wir mal, vielleicht klappt’s ja zum 1. 
April. Au weh, ein Aprilscherz? Ja, 
wenn auch kein wirklich witziger. Und 
nun soll’s im Juni losgehen? Immerhin 
möchte oB Schuster das Sportgelän-
de am 7. Juli 2010 um 14 Uhr offiziell 

seiner Bestimmung übergeben. Dann 
wird’s wohl auch was werden.

nach diesem durchaus etwas gefruste-
ten ersten Abschnitt soll der Blick wie-
der nach vorne gerichtet werden. Es 
gibt ja auch viel Positives zu berichten. 
Die drei Vereine im Sportforum Vai-
hingen-West haben es im letzten Jahr 
geschafft, gemeinsam und zu gleichen 
Teilen die Startinvestition, die nicht 
von der Stadt getragen wird, zu stem-
men: die Flutlichtanlage für knapp 

Rainer Otto F. Scharr und Gisela Scharr bringen das Sportforum Vaihingen-West mit Ihrer Spen-
de von 15.000 € durch die Otto F. Scharr-Stiftung ein großes Stück weiter.

sporTLiCHes

» Aktuelles zum Sportgelände Vaihingen West
Warum das neue Sportgelände immer noch nicht in Betrieb ist

Eigentlich sollte das Sportge-
lände Vaihingen-West bei Er-
scheinen dieser Stadtteilzei-

tung bereits ein halbes Jahr in Betrieb 
sein, zumindest nach den ersten Zu-
sagen des Sportamtes. 

Wir dachten damals im oktober 2009 
schon Holla, sehr sportlich diese Aus-
sage. Denn damals sah es so gar nicht 
danach aus, als ob das so schnell gehen 
würde. na ja, ging es ja dann auch nicht. 
Die beiden Sportvereine im Trägerver-
ein Sportforum Vaihingen-West, der 1. 
Fc Lauchhau-Lauchäcker 04 und der 
griechische Fussballverein GFV omo-
nia Vaihingen nahmen es damals leider 
für bare Münze, kündigten ihre lau-
fenden nutzungsverträge für andere 
Sportplätze und schauten im Dezem-

Von PETEr KUnGL 20.000 €.  Im Anteil des Bürgferforums 
sind die Spenden an die drei himmli-
schen Engel aus Lauchhau-Lauchäcker 
auf dem Vaihinger Weihnachtsmarkt 
aus den letzten drei Jahren sowie der 
gesamte Ertrag  vom Weihnachtsmarkt 
2009 (zusammen über 1.000 €),  eine 
Spende der Albrecht-Locher-Stiftung 

über 5.000 €, die Kollekte des ökume-
nischen Gottesdienstes der 40-Jahre-
Lauchhau-Feier in 2009 (über 100 €) 
und weitere Spenden enthalten. 
Und für die weitere Investition, die 
dem Betreiberverein obliegt, die An-
schaffung eines Pflegegerätes für den 
Kunstrasen, haben uns Frau Scharr 
und die Scharr Stiftung gemeinsam 
15.000 € gespendet. 
Dafür sind wir sehr dankbar und wir 
freuen uns, dass die Familie Scharr 
wichtige Kinder- und Jugendarbeit 
hier in Vaihingen unterstützt und för-
dert. ohne diese finanzielle Hilfe und 
ohne das Engagement vieler Einzelner 
im Trainingsbetrieb und auch hinter 
den Kulissen wäre diese wichtige In-
frastrukturmaßnahme im Vaihinger 
Westen nicht auf den Weg gekommen. 
Unser aller Dank gilt aber auch den 
Stadträten, die das Geld für das Sport-
gelände und das Freizeitgelände auch 
in schwierigen Zeiten bewilligt haben, 
sowie den Mitarbeitern der beteilig-
ten Ämter, die ihr Möglichstes getan 
haben und es eben manchmal mit 

Nun kann es endlich losgehen



www.lauchaecker.de • Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker e.V. • Ausgabe Juni 2010 • Lauchblat t22

tion zu stärken. Zum Abschluss wird 
dann noch eine runde Volleyball, 
Badminton oder Basketball gespielt 
oder auch mal ein Tanz eingeübt. Pro 
Abend kostet der Spaß (und es macht 
wirklich immer Spaß!) 5,- €, und die 
muss natürlich nur zahlen, wer auch 
an diesem Abend da ist. Von diesem 
Beitrag werden die Trainer und die 

sporTLiCHes

» Jedermannsport am Montag
Ein Sportangebot des Bürgerforums

Wer den ganzen Tag am 
Schreibtisch sitzt und 
höchstens mal zum 

Drucker laufen muss, sonst aber 
bestenfalls Hirnakrobatik betreibt, 
der findet bei uns am Montag viel-
leicht einen passenden Ausgleich.  

Unter der Leitung einer Trainerin der 
Sportschule Kiedaisch gibt es jeden 
Montag um 20:15 Uhr in der Turn-
halle der Pfaffenwaldschule 90 Mi-
nuten Sport für Jedermann. Erstmal 
warm machen und dann überraschen 
lassen, welche Übungen die Trainerin 
heute für uns vorbereitet hat, um die 
Haltung zu schulen oder die Kondi-

Von PETEr KUnGL Hallenmiete bezahlt. Wir würden 
uns über weitere sportbegeisterte 
Teilnehmer freuen. Kommt einfach 
mal vorbei. nobelstraße und Univer-
sitätsstraße richtung Dachswald und 
dann an der Endelbangstraße rechts 
rein, dann seht ihr die kleine Turn-
halle auch schon auf der linke Seite. 
Bis bald… ¢

Widerständen und Verzögerungen zu 
tun haben, die sie nicht selbst zu ver-
antworten haben. 
Deshalb schauen wir nach vorne und 
freuen uns auf kurzweilige und faire 
Spiele, über die zeitnah und spannend 
auf der neuen Homepage des 1. FcLL 
04, wie wir den 1. Fc Lauchhau-
Lauchäcker 04 e.V. auch gerne nennen, 
berichtet werden wird. Schauen Sie 
doch selbst mal nach unter: http://
www.fcll04.de/. Sie finden dort die 
Spieltermine, Trainingstermine, 
Mannschaftsaufstellungen mit Bildern 
und noch einiges mehr. Wenn dann 
der Spielbetrieb erst mal richtig ange-
fangen hat und das Gelände mit Leben 
erfüllt ist, werden Sie dort lebendige 
Berichte lesen können, die uns allen 
zeigen, wie wichtig diese Sportanlage 
ist, auf die wir alle so lange gewartet 
haben. 
Deshalb: SUUUUUPEr, dass es jetzt 
doch endlich bald losgeht auf dem 
Sportgelände Vaihingen-West!
… ¢

Große Freude beim Sportforum Vaihingen-West über die großzügige Spende.
Von Links nach rechts: Uwe Sobeck (Vorsitzender Sportforum Vaihingen-West) 
Peter Kungl (Vorsitzender Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker)
Gisela Scharr (Otto-F.-Scharr-Stiftung)
Andreas Meyke (Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker)
Ioannis Sahinidis (GFV Omonia Vaihingen)
Günther Kuhnigk (Leiter Sportamt Stadt Stuttgart)
Rainer Otto F. Scharr (Otto-F.-Scharr-Stiftung)
Theodoros Mpouranis (Abteilungsleiter Fussball GFV Omonia Vaihingen)
Martin Brenken (stellv. Vorsitzender 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04)

Mehr als Hirnakrobatik
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gensatz zum Gebäude selbst, das ein 
wunderschöner Bau aus Holz und 
Glas ist. Hier sind die Umkleidekabi-
nen mit Duschen, ein Mannschafts-
raum mit Küche und kleinere räume 
für die Technik usw. untergebracht.
Fragen der Zuständigkeiten, die nut-
zung durch andere Vereine wie den SV 
Vaihingen, der an zwei Tagen in der 
Woche auf dem Gelände sein wird, 
technische Details u.v.m. waren weit-
gehend geklärt. Jetzt fehlte nur noch 
die Freigabe durch das Sportamt der 

Stadt Stuttgart. Fast täglich waren 
wir auf dem Gelände und schauten, 
oft vergeblich, ob es Baufortschritte 
gab. Dann kam Bewegung in die Sa-
che: Der Kunstrasen wurde verlegt 
und die notwendigen Spielfeldlinien 
gezogen.
Und endlich gab die Stadt „grünes 
Licht“ und kündigte als offiziellen 
Übergabetermin den 21. Juni 2010 
an. Außerdem wird der oberbürger-
meister Dr. Wolfgang Schuster das 
Sportgelände offiziell am 7. Juli 2010 

sporTLiCHes

» Das Sportforum hat seinen eigenen Fussballplatz
„Was lange wärt, wird endlich gut.“ 

Was lange wärt, wird end-
lich gut. Dieses Sprich-
wort kommt einem 

gleich in den Sinn, wenn man an die 
Entstehungsgeschichte des Sportge-
ländes Vaihingen-West denkt.
Als Ende 2008 mit dem Bau begon-
nen wurde, waren alle Beteiligten des 
Sportforums der Überzeugung, dass 
die Vorgaben der Stadt Stuttgart von 
den Baufirmen eingehalten werden 

und der Spielbetrieb ab Januar 2010 
aufgenommen werden kann. Die bei-
den Fussballvereine 1. Fc LL 04 und 
der GFV omonia Vaihingen sowie 
das Bürgerforum Lauchhau-Lauchä-
cker, die zusammen das Sportforum 
bilden und die Betreiber der Sportan-
lage sind, bereiteten sich in etlichen 
Sitzungen auf die Inbetriebnahme 
vor. Es gab viele offene Fragen zum 
Sportplatz, aber natürlich auch zum 
so genannten Funktionsgebäude. Der 
name ist sehr technokratisch im Ge-

Von MArTIn BrEnKEn

einweihen. 

Und natürlich gibt es auch eine Er-
öffnungsfeier des Sportforums für 
alle Interessierten: am 18. Juli 2010 
ab 10.30 Uhr wollen wir Ihnen das 
Sportgelände vorstellen und laden Sie 
alle herzlich zu einem bunten Kenn-
lernprogramm ein. Jugendmann-
schaften und aktive Mannschaften 
werden spielen, es wird reichlich zu 
essen und trinken geben und man 
kann sich Zeit nehmen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Am Ende des Tages werden hoffent-
lich alle überzeugt sein: „Was lange 
währte, wurde endlich gut.“  ¢

Der hochmoderne Kunstrasen wird aufgebracht

Aus schwarz wird grün.

Der Standort des neuen Fussballplatzes
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kuLTur²

» Kultur² - ein kleiner Jahres-Rückblick
Blues, Jazz, Folk und mehr. Hier spielt die Musik

Wer in Vaihingen ein 
Blues-, Jazz- oder Folk-
konzert erleben möchte, 

kommt inzwischen an Kultur² nicht 
mehr vorbei. 

Ist doch die Kulturinitiative im Bür-
gerhaus Lauchhau-Lauchäcker der 
einzige Veranstalter von regelmäßigen 
stattfindenden Konzerten in Vaihin-
gen. Dies ist für das Team von Kultur² 
Ansporn und Herausforderung zu-
gleich und nachdem das Programm 
der Saison 2009/10 an Vielfalt kaum 
zu überbieten war, werden wir das 
Programm auch zukünftig noch wei-
ter ausbauen. 

Zunächst jedoch ein kleiner Rück-
blick auf das vergangene Jahr:
Der Saisonstart am 18. September 
stand ganz im Zeichen der amerika-
nischen rootsmusik. „Rudies Reven-
ge“, die Band um den renommierten 
Tübinger Gitarristen rudie Blazer 
führte uns in die Tiefen des mittleren 
Westens der USA. Ein ganz beson-
deres Flair erhielt die country- und 
Bluegrass-Musik durch Banjo und 
Pedal Steel Guitar – zwei auf unserer 
Bühnen eher ungewöhnliche Musik-
instrumente.

Bereits zum zweiten Mal war am 09. 
oktober die Band „Souled Out“ im 
Bürgerhaus zu Gast. Gewohnt rockig 
konnte die Band das Publikum mit 

druckvollem Sound und Hits von Ste-
vie ray Vaughan, den Allman Brot-
hers, Eric clapton und John Hiatt 
wieder restlos begeistern. Die Band 
gehört nicht nur aus unserer Sicht zu 
den Besten Blues-rock-coverbands 
in der region und war bestimmt nicht 
das letzte Mal im Bürgerhaus!

Von WoLF MIZSGár

Rudies Revenge - Country und Bluegrass aus den tiefen des mittleren Westens der USA

Gewohnt rockig und mit druckvollem Sound - der zweite Auftritt von Souled Out bei kultur²
(Alle Fotos auf dieser Seite: Peter Kungl)
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Von vielen lang erwartet war es dann 
am 13. november endlich so weit. 
Martin Brenken, sonst im Kultur²-
Team als Veranstalter aktiv, hatte sei-
ne Band „Volle Lotte“ mitgebracht 
um „das Haus zu rocken“. 

Dieses Versprechen wurde locker ein-
gehalten – das Haus war brechend 
voll und die Besucher feierten zu Hits 
von Joe cocker, Manfred Mann, 
Deep Purple, aber auch Spider Mur-
phy Gang, Falco und rio reiser eine 
schweißtreibende Party. Wer dieses 
Highlight verpasst hat, darf sich auf 
ein Wiedersehen mit „Volle Lotte“ im 
Frühjahr 2011 freuen.

Musikalische Vielfalt ist erklärtes 
Ziel von Kultur². Daher war es nur 
eine Frage der Zeit, bis wir auch einen 

chor zu uns einluden. Am 11. De-
zember gab der Gospelchor der Stutt-
garter Musikschule „Go Vocal“ mit 
seiner chorleiterin Susanne Schempp 
bei uns unser chordebut. Der chor, 
bestehend aus 25 Sängerinnen und 
Sängern, sang mit viel Begeisterung 
und rhythmischem Schwung alte Spi-
rituals, modernere Gospels und Pop-
songs. Auch dies war bestimmt nicht 

das letzte (Gospel-) chor-Konzert bei 
uns.

Die Zeiten sind schwer, das Geld ist 
knapp und die Liebe lässt auf sich war-
ten. That́ s the Blues. Die vier Jungs der 
„Feelin Good Bluesband“ sahen das 
am 22. Januar aber zum Glück nicht 
so eng. Mit der nötigen Gelassenheit, 
einer guten Portion Humor und aus-

Mehr Party geht nicht. Oder doch? Volle Lotte 
kommt wieder im Frühjahr 2011.
(Fotos: Simon Truckenmüller)

25 Sängerinnen und Sänger von Go Vocal versetzten das Bürgerhaus in Schwingung
Foto: Peter Kungl)

Die Zeiten sind schwer, das Geld ist knapp und die Liebe lässt auf sich warten...
That‘s the blues - Feelin Good Bluesband. (Foto: Peter Kungl)
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gelassener Spielfreude schafften sie es, 
das Publikum mit rhythm and Blues, 
schweißtreibendem Boogie und dem 
chicago Blues der 50er Jahre bestens 
und gut gelaunt zu unterhalten.

Bei der BW-Bank Jazzopen 2009 wur-
den sie gefeiert – am 26. Februar waren 
sie bei uns: „Soulyla on the rocks“, die 
Band um Sängerin Susanne Gmelch 
alias „Soulyla“ beeindruckt mit einer 
fesselnden Mischung aus Soul, Funk 

und Blues. Professionelle Performance 
– einzelne Musiker der Band standen 
immerhin schon mit Silbermond, rolf 
Strahlhofen (Söhne Mannheims) und 
den Toten Hosen auf der Bühne – lie-
ßen das Konzert zu einem musikali-
schen Erlebnis werden.

Es war mal wieder Zeit für etwas Jazz 
im Bürgerhaus! Deshalb hatten wir 
für den 19. März Joe Martinewskys 
Revival Band und die Filder Jazz 

Freunde zu uns ins Bürgerhaus einge-
laden. Die Band bot einen spannungs-
reichen Abend mit groovender Musik 
zwischen Blues, Swing, Latin und Be-
bop. Volles Haus mit Besuchern auch 
von außerhalb Vaihingens zeigte uns, 
dass wir auch in den umliegenden 
Stadteilen und Gemeinden inzwi-
schen zum Begriff für anspruchsvolle 
und abwechslungsreiche Konzerte al-
ler Stilrichtungen geworden sind!
Musik – Film – Literatur: mit 

Soulyla on the rocks - eine fesselnde Mischung aus Soul, Funk und Blues.

Joe Martinewskys Revival Band und die Filder Jazz Freunde (Alle Fotos auf dieser Seite: Peter Kungl)
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diesem Vorsatz waren wir im Jahre 2008 mit dem Kul-
turprogramm im Bürgerhaus angetreten. Am 23. Ap-
ril war es dann soweit. In Kooperation mit der Schil-
lerbuchhandlung Vaihingen hatten wir unsere erste 
Autorenlesung im rahmen unserer monatlich statt-
findenden Kulturreihe. Wolfgang Schorlau las aus 
seinem roman „Das Münchenkomplott“ und gab ei-
nen ebenso unterhaltsamen wie spannenden Einblick 
in die recherchen zum Buch und in die Entstehung 
eines Topsellers. Da der roman auf realen Begeben-
heiten – dem Attentat auf das Münchner oktoberfest 
im Jahre 1980 beruht erhielten wir auch einen brisan-
ten Eindruck von den möglichen Arbeitsweisen staat-
licher Geheimdienste und deren Umsetzung auch mit 
Hilfe krimineller organisationen.

Unser kurzer rückblick zeigt, dass auch das Veran-
staltungsjahr 2009/10 wieder von vielfältigen Veran-
staltungen mit einem weitreichenden Musikspektrum 
geprägt war. Die erstmalige Umsetzung einer Auto-
renlesung freut uns ganz besonders – dass diese Ver-
anstaltung dabei mit über 90 Besuchern zudem noch 
die erfolgreichste Veranstaltung der Saison war, zeigt 
uns, das wir auf dem richtigen Weg sind. 

Auch in der kommenden Saison 2010/11 werden wir 
unser Programm weiter ausbauen. Im oktober werden 
wir erstmalig eine internationale Künstlerin – die Sin-
ger-/Songwriterin Diane Ponzio aus new York bei uns 
zu Gast haben. Aber auch die anderen Veranstaltun-

Der Höhepunkt im April 2010: Wolfgang Schorlau liest aus seinem 
neuen Roman (Foto: Peter Kungl)

448.952
Titel:

www.schiller-buch.de

von Biografie bis Science
Fiction, Buch- und Hör-
buchtipps, Rezensionen,
podcast, Quiz, Geschenke
Kultur, Veranstaltungen 
und Services.

Lerne bei qualifizierten Leuten, die wissen, wie's geht:

· Gesang
· Gitarre/E-Gitarre
· Klavier/Keyboard
· Bass
· Schlagzeug
· Flöte/Querflöte, Saxophon, Klarinette
· Musikalische Früherziehung
· Musikgarten
· Babymusikgarten

Ruft an und vereinbart eine kostenlose Probestunde !

Nico Schreiber · Gewerbestrasse 19 · 70567 Stuttgart · Tel. 0711-99770924  
Mobil 0151-56519577 · www.mmc-stuttgart.de · info@mmc-stuttgart.de

NEU NEU NEU
· Ab sofort
  Geigenunterricht
· Jetzt auch
  Vormittagsunterricht!

gen werden in gewohnter Qualität die gesamte Band-
breite der Musikszene in Stuttgart und Umgebung 
zeigen und wir freuen uns, auch in der kommenden 
Saison wieder so manches Konzert-Highlight bieten 
zu können. 

Wir sehen uns… ¢
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Die Kulturinitiative im Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker

21.05.2010

Beginn: 

20:30 Uhr

Theke:

ab 19:30 Uhr

24.09.2010

Beginn: 

20:30 Uhr

Theke:

ab 19:30 Uhr

22.10.2010

Beginn: 

20:30 Uhr

Theke:

ab 19:30 Uhr

19.11.2010
Beginn: 

20:00 Uhr

Theke:

ab 19:30 Uhr

10.12.2010
Beginn: 

20:00 Uhr

Theke:

ab 19:30 Uhr

weitere Infos unter: kulturimquadrat@lauchaecker.de

Nach der Sommerpause starten wir voller Power! 

Ihr erstes Konzert bei uns war ein voller Erfolg. 

Deshalb sagen wir gerne zum 2-ten Mal:

It´s Party -Time mit White Water

CAPTAIN HOOK hat sich den puren und unverfälschten Rock and Roll 

auf die schwarze Fahne geschrieben. Sie waren bereits als Support von 

Grössen wie „Reamonn“ u. „Fury in the Slaughterhouse“ auf der Bühne. 

Heute bei uns im Bürgehaus präsentieren CAPTAIN HOOK neben be-

kannten Rock ´n Roll-Klassikern auch viele Lieblingssongs der drei Musiker.

Es gibt wohl kaum eine Künstlerin die Ihr Publikum 

so bezaubernd in Ihren Bann nimmt wie 

Diane Ponzio
Wir freuen uns ganz besonders auf die Songwriterin 

aus New York City

Soulman Roger Röger muss wohl nicht mehr vorgestellt werden: 

Der mit allen Wassern des Mississippi gewaschene Sänger hat in den 

vergangenen zwei Jahrzehnten mit den unterschiedlichsten 

musikalischen Hochkarätern (Comet Bubies, Peter Herbolzheimer, 

Ack van Royen, Ron Williams) auf der Bühne gestanden. 

Der überragende Erfolg im Dezember 2009 hat uns ermutigt, auch im 

Dezember 2010 wieder ein Gospel-Konzert zu veranstalten. Wir sind bereits 

mit verschiedenen Chören in Kontakt - lasst Euch überraschen!

   White Water

   Diane Ponzio

   Captain Hook

   Gospelkonzert

Roger Röger & Friends



» Das vorläufige Programm im Jahr 2010
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» Das Kultur²-Team stellt sich vor 
und freut sich über jegliche Art von Verstärkung.

Bereits seit zwei Jahren veranstaltet die Kulturinitia-
tive Kultur² einmal monatlich ein vielfältiges Pro-
gramm im Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker. 

Um dies alles zu organisieren und durchzuführen, braucht 
es ein eingespieltes Team von Akteuren, die vor, während 
und nach der Veranstaltung aktiv sind, um für Künstler 
und Besucher eine reibungslose Veranstaltung durchzufüh-
ren. Heute möchten wir die Gelegenheit nutzen, einmal die 
Menschen, die für Kultur² stehen, und ihre Gedanken, was 
sie mit Kultur² verbindet, vorzustellen:

Bärbel Heldmann
Für mich stand weniger die Musik im Vordergrund (nicht 
weitersagen: ich steh mehr auf Klassik) als vielmehr der Ge-
danke, einmal im Monat mit Nachbarn und Freunden zu 
feiern. Natürlich ist Kultur² mit Arbeit verbunden, aber 
dafür wird man ja reichlich entschädigt, wenn man dann 
am Abend hinter der Theke steht und mit den Gästen – die 
ruhig etwas zahlreicher sein dürften - auf das Wochenende 
anstößt.

Clara Heldmann
Als jüngster Spross des K²-Teams ist sie zuständig für Kas-
se und Stempel und hat als Kartenabreißerin stets den 
vollen Überblick über alle Besucher. Aber auch vor und 

nach der Veranstaltung ist sie als “best girl“ überall zu fin-
den, wo eine helfende Hand gebraucht wird

Martin Brenken
Was ist Kultur² für mich?
Die Idee, für Kultur im Wohngebiet zu sorgen, fand ich 
gleich gut. Natürlich gab es auch schon vorher Kultur im 
Viertel. Aber das Konzept war reizvoll: 
Handgemachte Musik aus der Region - unterschiedliche 
Musikstile unter einem Dach! 
So weit, so gut! Und dann ging´s los. Jeden Monat hatten 
wir eine andere Band. Für mich unvergessen der Gitarren-
künstler Thomas Kleemaier, der uns alle staunen ließ und 
„Souled Out“, bei denen der Soul direkt in die Beine ging.
Die Stimmung ist fast immer gut, manchmal auch saugut. 
Und hinter der Theke gibt´s ganz schön was zu tun. Der 
Gospelchor „Go Vocal“ letzten Dezember bestand allein 
schon aus 25 Leuten, die alle gleichzeitig Durst hatten und 
dann noch die Besucher dazu…
Und wenn hinter der Theke nichts los ist, auch gut. Dann 
kann man sich mit Nachbarn oder Nicht-Nachbarn unter-
halten. Am Schluss räumen wir auf, trinken noch ein Bier 
und essen noch ein Pizzabrötchen (wenn noch eins übrig 
ist) und dann denkt man: „Das hat´s doch wieder voll ge-
bracht.“ Oder man überlegt: „Wer hier wohl noch so spielen 
wird?“ Schaun mer mal!
Die Idee, für Kultur im Wohngebiet zu sorgen, finde ich je-
denfalls sehr gut. 

Ursula Stübenrath
Warum ich mitmache?
Irgendwann stand Wolf bei uns auf der Terrasse und erzähl-
te von Kultur². Mich hat diese Idee sofort begeistert, endlich 
auch mal was für die Eltern und Älteren.
Ein monatliches Event direkt vor der Haustüre, was gibt 
es Genialeres. Eine prima Möglichkeit, Nachbarn zu tref-
fen oder Neue kennen zu lernen. Auch ums Fahren muss 
man sich keine Gedanken machen. Nun ja - und so stehe ich 
nun seit dem ersten Konzert mit Bärbel hinter der Theke 
und freue mich jedes Mal aufs Neue. Bärbel und ich sind 
inzwischen ein super eingespieltes Team und kümmern uns 
hauptsächlich ums Wohl der Gäste, angefangen bei Pizzab-
rötchen, belegten Häppchen über Cocktails. usw.
Meine Lieblingsveranstaltung:
Volle Lotte – die Partyband, gefällt mir, weil sie sehr ab-
wechslungsreich sind und man toll drauf tanzen kann, und 

Von WoLF MIZSGár

kuLTur²

Martin, Bärbel und Ursula.
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natürlich weil Martin der Drummer  st.
Mein Lieblingskonzert für die Zukunft: Na klar: Volle Lot-
te. Und vielleicht mal ne Irish Folk Band
Was ich mir wünsche: Neue Gesichter auf den Konzerten.

Renate Landgraf
Als „Fan“ von Kultur im Quadrat fast von Anfang an be-
geistert dabei, lass‘ ich mir nach wie vor den monatlichen K² 
-Event im Bürgerhaus nur dann entgehen, wenn’s sich gar 
nicht anders machen lässt. Eine tolle Gelegenheit, die Bands 
aus der Region mal wieder zu hören oder neue kennenzu-
lernen. Abwechslung ist garantiert! Eine Ausnahmeerschei-
nung unter den Kleinkunstveranstaltern sind die Konzerte 
im Bürgerhaus, die Stimmung ist einzigartig, selbst wenn 
mal nicht so viele Zuhörer da sind, die Begeisterung des Pu-
blikums steckt die Musiker mit an und hat schon manche 
extra Zugabe hervorgebracht.... Immer trifft man auch ein 
paar gute Bekannte aus dem Wohngebiet und nach dem 
Konzert bleibt immer noch Gelegenheit für einen Plausch 
an der Theke ... Was als geniale Idee begann, hat sich schon 
längst zu einer festen Größe etabliert... -  Hut ab vor den 
MacherINNEn!
Ich bin ins Planungsteam erst im letzten Herbst dazu ge-
kommen. Zusammen mit dem alten 16mm-Filmprojektor, 
den das Bürgerforum im Herbst gespendet bekam, war die 
Idee geboren, schöne alte Lieblingsfilme, am besten rund 
ums Thema Musik, im Bürgerhaus zu zeigen. Während 
wir noch am Planen waren, wie die Kluft zu überwinden 
wäre zwischen dem heute üblichen Standard  -  Heimki-
no-mit-Dolby-Surround  - und dem mageren Angebot an 
guten Musik-Filmen im alten 16mm-Format, kam schon 
die nächste Idee. Literatur fehlte ebenso noch im Programm 
von Kultur² und sofort war auch schon der erste Autor ge-
funden, den wir uns einhellig ins Bürgerhaus wünschten: 
Wolfgang Schorlau. 
Dann war er da, auch dank Frau Martin, die gleich die 
Zusammenarbeit mit der Schillerbuchhandlung angeboten 
hatte, und unser Haus war randvoll. Dass wir dann einen 
so gut aufgelegten und erzählfreudigen Autor genießen 
konnten, lag nicht zuletzt sicher auch daran, dass erstmals 
auf einer Schorlau-Lesung der „Schorlaunowska“ angeboten 
wurde, der rundum begeisterten Zuspruch fand... 
Worauf ich mich schon jetzt ganz arg freue: Auf die nächs-
te Lesung, leider erst im nächsten Frühjahr. Und auf das 
nächste Konzert. Und das übernächste. Und das danach. 
Und auf Diane Ponzio. Und ganz besonders und vor allem 
auf das nächste Konzert von Volle Lotte ;--) 
Achja, eh ich’s vergesse: Wenn jemand einen Vorschlag hat, 
welchen ultimativen Film wir doch unbedingt mal auch 
ohne Plüschsessel und Dolby Surround im Bürgerhaus zei-
gen sollten - meldet euch!!

Wolf Mizsgár
Die Planung des Bürgerhauses gemeinsam mit der Stadt 
war spannend, frustrierend, zum Ende dann aber doch 
mit einem Happy-End gesegnet. Nun hatten wir ein Haus 
und wollten es mit Leben füllen. Eine kleine, möglichst re-
gelmäßige Veranstaltungsreihe mit und für Bekannte und 
Freunde war die Idee. Bot sie doch die Gelegenheit, mein 

Hobby Musik, meine – in den letzten Jahren leider etwas 
zu kurz gekommene – Leidenschaft für Live-Konzerte und 
das Ganze vor der eigenen Haustür und zusammen mit 
Freunden und Bekannten aufs Beste zu verbinden. Dass 
sich daraus eine erfolgreiche Reihe von Kulturveranstaltun-
gen entwickelt hat, war nicht geplant – wird uns aber in 
der Zukunft bestimmt anspornen, auch weiterhin ein an-
spruchsvolles Programm zusammenzustellen.

Darüber hinaus gibt es natürlich noch einige weitere 
Helfer und Helferinnen, die zum Gelingen der Veran-
staltungen beitragen. Unser besonderer Dank gilt hier 
Pit Kungl, der die Kultur² - Seite auf der Homepage des 
Bürgerforums pflegt und immer auf dem Laufenden hält. 
Aber auch ALExEY KUZnETSoV, der schon so man-
ches Konzert mit hervorragenden Fotos dokumentiert 
hat, soll hier nicht unerwähnt bleiben. namentlich schon 
nicht mehr zu nennen sind die vielen, die uns mit Tipps, 
Hinweisen und Wünschen zu Bands wertvolle Hinwei-
se für unsere Programmgestaltung gegeben haben. ohne 
Euch und natürlich ohne die Besucher der Veranstaltun-
gen könnten wir dies alles nicht machen – 

Euch allen vielen Dank dafür! ¢

Wolf zwischen Planung und Arbeit
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AnsCHriFTen - Der vorsTAnD - mAiLingLisTen

Das Bürgerforum: Verein und offenes Forum für alle!
Das Bürgerforum entstand 2002 als Vereinigung engagierter 
Bürger aus den Wohngebieten Lauchhau und Lauchäcker. Wir 
stellten bald fest, dass ein eingetragener und als gemeinnützig 
anerkannter Verein ein wesentlich größeres Gewicht innerhalb 
des „runden Tisches Lauchhau-Lauchäcker“ hat. Diesem Gre-
mium gehören das Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker, der Be-
zirksbeirat Vaihingen, der Gemeinderat und die Verwaltung der 
Stadt Stuttgart an. Der Vorstand des Vereins kümmert sich seit 
dessen Bestehen um die Beantragung von Mitteln, die für Verei-
ne mit Zielen wie unseren gedacht sind.
Der Vorstand des Vereins wird laut Satzung von der Mitglieder-
versammlung für eine Dauer von zwei Jahren gewählt. Er besteht 
aus fünf Mitgliedern, die gleichberechtigt sind. Der Vorstand 
bestimmt eine(n) Vorsitzende(n), eine(n) Schriftführer(in) und 
eine(n) Schatzmeister(in). Der Verein wird nach außen durch je 
zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten. Der Vorstand 
führt die laufenden Geschäfte des Vereins.
Unsere Ziele sind die Mitgestaltung des sozialen und kulturellen 
Lebens im Gemeinwesen, die Schaffung einer lebendigen Stadt-
teilkultur sowie eines lebenswerten sozialen Umfeldes in der Zu-
kunft der Lebenswelt Lauchhau-Lauchäcker. Der Zweck des Ver-
eins ist die Förderung der Jugendhilfe im Gemeinwesen mit dem 
Ziel, lebenswerte Spiel- und Entwicklungsräume für Kinder und 
Jugendliche zu schaffen. Der Verein will zudem Begegnungsräu-
me und Möglichkeiten initiieren und Aktivitäten anbieten, um 

die Verständigung zwischen den verschiedenen Bewohner- und 
Altersgruppen in ihrer ethnischen Vielfalt zu fördern. Das Bür-
gerforum ist überparteilich und überkonfessionell. 
Mit dem neuen Stadtteilzentrum im Bürgerhaus Lauchhau-
Lauchäcker ist mitten im Wohngebiet ein Treffpunkt mit 
reichhaltigem raumangebot entstanden. Unter dem organisa-
torischen Dach des Bürgerforums bietet zudem das Familien-
zentrum Lauchhau-Lauchäcker in den Bürgerräumen der Me-
luner Straße 41 ein Programm für junge Familien an. Für die 
Initiierung neuer Angebote und die Verwaltung der räume des 
Stadteilzentrums im Bürgerhaus können wir dank eines Perso-
nalkostenzuschusses der Stadt zwei 25%-Kräfte beschäftigen. 
Mit Gela Koschel und Anne Seeger, kurz G&A, haben wir zwei 
sehr engagierte Bewohnerinnen aus dem Wohngebiet für diese 
Aufgabe gewinnen können. 
Zu den monatlichen Sitzungen des Bürgerforums Lauchhau-
Lauchäcker am ersten Freitag jeden Monats im Bürgerhaus Melu-
ner Straße 12 sind alle interessierten Bürger beider Wohngebiete 
eingeladen. Dazu ist keine Mitgliedschaft im Verein erforderlich. 
natürlich freuen wir uns über jedes neue Vereinsmitglied. nicht 
wegen des ohnehin geringen Mitgliedsbeitrages, sondern weil 
mit jedem neuen Mitglied die Bedeutung und das Gewicht des 
Vereins in der Außenwelt wächst. Wenn bei diesen Sitzungen 
festgestellt wird, dass Ausgaben im Sinne des Vereins erforderlich 
sind, beschließt der Vorstand darüber.

Der Vorstand E-mail: info@lauchaecker.de
Peter Kungl 
Dirk Fetzer
Andreas Meyke
Thomas Schene
Katja Treiber

1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
Schriftführer
Stellvertreter
Schatzmeisterin

Vereinsadresse:
Meluner Straße 12, 70569 Stuttgart
Tel. Peter Kungl 0172 / 715 19 87
E-Mail: info@lauchaecker.de
Internet: www.lauchhau-lauchaecker.de

Die Mailingliste des Bürgerforums
Diese Mailingliste ist eingerichtet worden, um den Kontakt und den Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern des Bür-
gerforums zu fördern und aktuelle Informationen und Veranstaltungshinweise bekannt zu geben. Wer immer aktuell informiert 
sein will, kann sich in die Mailingliste eintragen lassen. Einfach eine kurze Mail an info@lauchaecker.de senden.

Mitmachen im Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker e.V.
Das Bürgerforum setzt sich für die Menschen im Wohngebiet Lauchhau-Lauchäcker ein, indem 
wir eine breite Palette verschiedenster Angebote für alle Altersgruppen im Bürgerhaus organisie-
ren, Stadtteilfeste und Kindersachenbasare veranstalten, über aktuelle Entwicklungen informie-
ren, monatliche Sitzungen zum Austausch über alle aktuellen Themen abhalten, die vorliegende 
Stadtteilzeitung herausbringen, das Bürgerhaus betreiben und inzwischen auch anerkannter freier 
Träger der Jugendhilfe geworden sind. Uns ist wichtig, dass sich möglichst viele Einwohner mit 
ihren unterschiedlichen Meinungen, gerne auch mit tatkräftigem Einsatz zur Erreichung der ge-
meinsamen Ziele einbringen. Wer Interesse hat, kann einfach mal bei einer Freitagssitzung oder 
einer anderen Veranstaltung des Bürgerforums hereinschauen und sich informieren.
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